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Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Der Rat nimmt die Schenkung von Herrn Hermann R. Müller an das Museum Schnütgen mit großem 
Dank an. 
 

Ausschuss Kunst und Kultur 02.05.2017 

Rat 18.05.2017 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 

Begründung 

Herr Hermann R. Müller (Köln), langjähriger Kurator des Freundeskreises Museum Schnütgen hat 
dem Museum Schnütgen anlässlich des 60-jährigen Jubiläums des 1956 gegründeten Freundeskrei-
ses im September 2016 eine kostbare Elfenbeinskulptur zum Geschenk gemacht.  
 
Es handelt sich um die Darstellung eines Christus an der Geißelsäule, entstanden im 2. Viertel des 
17. Jahrhunderts (Maße: H: 26 cm, B: 9 cm, T. 11 cm). Die vorzügliche Figur ist vollrund gearbeitet 
und zeigt Christus in einem Moment des Innehaltens während der Passion, ein Bildwerk, das den 
Betrachter zur frommen Meditation anregen sollte. Die Skulptur dürfte in der Werkstatt bzw. Nachfol-
ge des bekannten flämischen Bildhauers François Duquesnoy (1597-1643) entstanden sein.  
 
Durch diese Schenkung erfährt der Sondersammelschwerpunkt des Museums „Barocke Kleinskulp-
tur“ eine äußerst qualitätvolle Bereicherung. Seit 2003 befindet sich die Christusfigur bereits als Dau-
erleihgabe im Haus.  
 
Durch zwei unabhängige externe Wertgutachten gestützt, wurde der Wert der Skulptur durch das 
Museum Schnütgen auf 72.500,00 € bestimmt. 
 
Die Figur soll künftig unter der Inventarnummer B 168 geführt werden.  
 

Die Vorlage an den Rat konnte erst jetzt erfolgen, da die Erstellung und Verifizierung der Wertgutach-
ten bis März 2017 gedauert haben. 
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